
 

Südtiroler Bäuerinnenorganisation 
Kanonikus-Michael-Gamper-Str. 5, I-39100 Bozen, Tel.0471 999 460, info@baeuerinnen.it, www.baeuerinnen.it 

 

 

Der „Kräuterbuschn“: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material: 

• verschiedene, frische Kräuter 

• Baumwollfaden, Wolle oder Spagat 

(wichtig: nur Naturmaterialien, kein 

Kunststofffaden)  

• Rebschere  
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Sammeln Sie verschiedene Kräuter wie 

Rainfarn, Eberraute, Ringelblume …  

Traditionell kommt beim 

„Kräuterbuschn“ die Königskerze in die 

Mitte. Um sie herum werden die 

anderen Kräuter gebunden.  

 

 

Die festen Kräuter oder Sträucher 

kommen an den Rand des 

Kräuterstraußes, damit er eine feste 

Form erhält. 

Binden Sie den Kräuterstrauß nun mit 

einem Baumwollfaden, einer Wolle oder 

einem Spagat gut zusammen. 

 

 

Schneiden Sie mit einer Rebschere die 

Kräuterstängel zurecht, sodass alle 

gleich lang sind und der Buschen 

schöner aussieht. Und fertig ist der 

„Kräuterbuschn“. 
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